
 
Kinderleichtathletik  Disziplinen 
 

Achtung: teilweise neue Vorgaben des DLV 
 

U8 
30 m Hindernissprint-Pendelstaffel 

Zielweitsprung 

Staffeleinbeinhüpfen 

Schlagwurf aus dem Stand mit Wurfraketen 

 

U10 
40 m Hindernissprint-Pendelstaffel 

Weitsprungstaffel 

Wechselsprünge 

Schlagwurf 3-Schritt-Rhythmus mit Wurfraketen 

 

U12 
50 m Lauf 

(Additions) Weitsprung 

Hochsprung 

Schlagwurf freie Ausführung mit 80 g Ball 

 
 
Es können auch Kinder ohne Teamzugehörigkeit (im Sinne der Kinderleichtathletik)  
starten. Sie werden dann nur einzeln im Vierkampf gewertet. 
Die Einzelwertung erfolgt nach der Leichtathletik-Punktetabelle. Es wird jeweils nur  
der beste Versuch gewertet.  
 

Es werden Kreismeistertitel in den Klassen W/M10 und W/M11 vergeben  
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U12 
In der Altersklasse U12 führen wir einen klassischen Leichtathletik-Vierkampf  
mit den Disziplinen 50 m Lauf, Weitsprung (Additionsweitsprung), Hochsprung  
und Schlagballwurf durch.  
Es gibt eine Einzelwertung (klassische Leichtathletik) und auch eine Teamwertung  
(für die Kinderleichtathletik). 
 
Falls ein Kind nicht an der Einzelwertung teilnehmen möchte, ist dies bei 
der Anmeldung deutlich anzugeben. Nach Wettkampfbeginn ist keine 
Änderung mehr möglich! 
 
Die Kinderleichtathletik-Wertung wird im Folgenden beschrieben: 
 

50 m Lauf 
Die Kinder sprinten die 50 m Strecke in Einzelbahnen. Der Start erfolgt aus dem 
Startblock mit Kommando „Auf die Plätze  -  fertig  -  Schuss“ 
Die Summe der Ergebnisse der sechs besten Teammitglieder ergibt die  
Gesamtlaufzeit des Teams. 
 

Additionsweitsprung / Weitsprung 
Klassischer Weitsprung aus der Zone. Die Länge des Anlaufes ist freigestellt.  
Die Messung der Sprungweite erfolgt klassisch nach den bekannten Wettkampf- 
Regeln. 
Jeder Sprung wird zentimetergenau gemessen. Jeder Springer hat drei Versuche. 
Alle drei Versuche werden zur persönlichen Gesamtsprungweite addiert.  
 
Die Summe der sechs besten Gesamtsprungweiten ergibt das Teamergebnis. 
 

Hochsprung 
Durchführung nach den klassischen Regeln. Die Anlaufseite sowie die Technik 
sind freigestellt, sofern sie den bekannten Hochsprungregeln entsprechen.  
Jedes Kind hat pro Sprung-Höhe drei Versuche. Nach drei Fehlversuchen ist  
das Kind ausgeschieden. 
 
Die Summe der sechs besten Sprunghöhen ergibt das Teamergebnis. 

 
Schlagwurf 
Klassischer Schlagballwurf. Jedes Kind hat drei Versuche mit dem 80 g Ball.  
Jeder Versuch wird „halb-meter-genau“ gemessen. 
 
Alle drei Versuche werden zur persönlichen Gesamtweite addiert. 
 
Die Summe der sechs besten Gesamtwurfweiten ergibt das Teamergebnis. 


